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Lager-Mm-scha«.
Sn Uchhilifl Katt» bekanntlich au » eigene » Initiative »Inen

Gefenentwurs ,tur Bekämpfung de» Vertriebe » oon aittikonzeptio
neUen Mitteln ansg ' st' M Durch den Schluß der Tagung ist dieser
Entwurf unerledigt «ebiieden . In,milchen ist - an ärztlicher Sette
an den Einzelheiten d»» Entwurs » ein » , um Teil ledr lcharle » rittk
aeiibt und »» ha , den Anschein . al » od die Ursprünglich « Ueberein.
«immun , in der Stellungnahme aller Parteien zu diele» Ara «» Ittchl
mehr in ihren , «anzen Umsana besteht . Immerhin darl es ai»
wahrscheinlich geilen , daß der Reich»,- , in leiner nächsten Tagung
-ul di» Fraae zurückkommen und «inen neuen iknlwurl beschließen
wird bei dem wohl die Kritik - u» wistenschasittchen und ärztlichen
« »eilen Berückfichtigu », linden wird . Dem Vernehmen nach bead
\W «t dieR . ich. regi . run « nichi. in diele » Angelegenheit am
»iaenem Antrieb vorzugehen . nachdem da » «einer Zeit »in, »brach,e
Kurpfuscher «»«»!,. >n dem die « ekänwsung de» « »rirreb » amikon.
zeptioneller Wittel »inen wichtigen leil dildeie . nicht d,r Justin,
mun « de» Reich»!- «» gelunde » Hai.

7nm  Coda da « Mandton 0 . Baxthaulon.
Sn »eeftarbene deutsche « chandl» h - r ' d- ul»n ist l' chsund-

lünltia Jahr » alt geworden und hat da» Deutlche Reich in stet »,,
ui , Rachloiger de» Grasen Rex erst leil dr », Jahren vertreten.
Sein » Laufbahn ai » Diplomat hatte „ err v „ axlhausen bei der
lllelandlchaft in Hamburg begonnen . Cr wa , dann Konsul »>
Warschau . Marl »,»«. Lemberg und strakau und wurde IRK Gene
ralkonlul in Amsterdam und »,n Jahr später lllelandier in Bolivien.
lg >U wurde er al » Vortragender Rat in da » Auswärtige Amt l>e■
»ut«n, um kurz daraul de» Pekinger Clelandtenposten zu erhalten,
o „ axlhausen litt «chon (*it Jahren an einem harnätkigen Darm-
leiden . da » stch um di» Mitte de» oorigei , Jahre » >o verschlimmerl ».
daß »in« Operation notwendig wurde Der Gesandt « luhr oon
Peking mit seiner vlemahlm nach Deutlchland . um den bekannten
Spezialisten vledeiniral Prolelior störte »ulzuluchen . Rach kurzer
■uit kennt » „ err o. „ arthausen wieder aus leinen Pekinger Posten
ruriicklehren . da durch de» oprratioeii Ciiigrist da » Uebel behobei,
schien lllnlang Mai traten jedoch d>» al .en « elchwerden wieder
aul und oerlchlimmerten lich derart , daß »ine neue ärztliche Be-
Handlung ratlam wurde . C »de Ma , trat Gesandter o. naxihauen
wieder di» Reil » oon P "-iiig iiach Deutlchland an und begab lich
vor vier Wochen aber . ' I« in die « «Handlung oon » eheimrot
störi ». « or vierzehn lag » iand der stranle Ausnahme ,n der Pri-
oatklinik de» Professor ». da bereit » da » Leben de» Kranken bedroht
war In den ießten lagen oerlchlechterte sich der Zustand de»
Patient »» weiter , zeilweis» schwaiid da» Bewußtsein . und »>n»
Operation konnte nicht mehr oorgenommen werde ». So trat dann
der lod »cch kurzen , Iede »kan,pi ei». Am Serdebett belaub lud
außer der Gattin de» « erltorbenen auch »ine Anzahl io « erlin an
lästiger Verwandler

«erlin.  Zum lode de» deutlchen Gesandten in China.
„axlhausen . lchreidt die . Rorddeuilch » « llgeinenve Leitung '

BS «m au »wärtigen Re >ch»dienst wird in dem früh Dahmgeschie-
denen ein Beamter von «rprodter lüchtigkeit entrisse ». Auch ai»
Menlch erwarb der « erstorben » mit leiner frischen. männlichen
Persönlichkeit lich an de» ocrlchiedcnen Stätten leine » W
Sympathien , di» ihm »in ehrende » Andenken ludern/

Der »Reichsanzeiger " widmet dem verstorbenen » elandten in
Peking . chaxthaulen . »inen längeren Rachru «. dellen Schliiß
lautet , »Der leider l° irüh verstorben « hat «ich in leine , langen und
oielleitigen konlularilchen . wie diplomatilche » Lausbah » unter olt
Ichwierige » politilch ' " « erhältnisten in leinen Leistungen stei« °»r-
güglich bewährt . Der auswärtig » Dienst oerliert in ihm einen be-
lähigten . alle (gelt energilch im deutlchen Interest » wirkenden * «.
amttn . dem »in dauernde » >,nd treues Andenken im Auswärtigen
Amt «, wie in den deutlchen stolonie » des Auslandes sicher l«i» wird.

Dia Kanzlarlitza bal Bamburg.
Ri » Ausnahme de» Fürsten „ ohenlohe ist lei » deutscher

>l>»ich»Ianzl »r bei leinen , Dienstantritt verniögend gewesen , er
konnte e» lelbstoerständlich auch nicht während ferner Amtszeit
werden , denn da» Clehalt betrug lange nur tliittlltl Mark »inschließ,
lich R «präl «nlalio »»gelderu . wojür « isinarrk zeitweil » Kanzler,
preußischer Ministerpräsident . Minister dr » Au »wärligen und
Minister für „ anbei und Clewerbc war . Bismarck hat auch nach
feinem Ruit,ritt nur ISOWl Mark Pension bezogen , der höchste
Sah bei der längsten Dienstzeit und dem höchsten Clehalt , da»
überhaupt gezahlt werden konnte Ai » Bismarck 1871 die Fürsten-
wurde erhielt , weigerte er «ich bekanntlich sie anzunehmen , weil
er „ ich, so bemittelt sei. und gab seine» Widerstand erst auf . al » er
di» Freud » de» allen Kaiser » sah. ihn auszeichnen z>, können,
«ölow wie «ein Rachsolger erhielten liltttliitt Mark « »ha » , da dr»

niriMU RkpkäslstlallolkHUI mlk dem dnsLtlglUest « efamlgehatt
zu decken war.

Bi »m- rck war Minister de» „ erzog » ,m » Lauenbur , nach dem
dänischen Krieg » geworden , die» Amt hörte aul . als au » dem Land-
chen der preußißhe » reis „ erzogtum Laurnbur , wurde Der
Kanzler erhielt nach l87l als Dotatm » Fried,rch ->ruhe und den
»vi> ihm heiß geliebten Sachlenn -uid . »> dem er auch seme läge
beschloß Ratur und Menschen sagie » ihm dar , >» gleicher Weise
. ». die nahe Stadt „ an ' burg hat >a, »n weniger Freund « wie
München und so ist »» leicht erklärlich , daß sich jeßt auch Fürst
«ülow bei der alten „ anseftadt ein eigene » „ enn geschallen hat,
in Klein Flottbeck , wo er geboren ist und dessen «lui der ihm ver-
wandten Familie Rücker -Jenisch gehör, », i» dem er in diese.»
„erbst z»n> . sten Mole längere feit verwri, »» wird . Diel»
Partien an der Unterelbe »nb dem Sachlenwald werden als cie
Perlen der Umgebung von gelchästt

Dem vorleßten Reichskanzler sind di» Mittel sur die schal «,mg
behaglicher „ eimstätten aus dem Crbe des verwandle, , „ an es
Gadesroy in „ auburg gekonnnen . i» de » «ich «i ,r werivaller
«runddesiß in der Leipziger Straße in Lerttn enthalten mit.  Cr
erwarb daraus zunächst die wunderchon gelegene Villa Malta
am Moni » Pinrio ln Rom . die Fürstin « ülow ist detanntilch „»-
horene Italienerin , di» sich indessen als deutsche Frau belangt Hai.
dom sprach er schon damal » di» srste Absicht aus . «ich auch IN
Deutschland eine » ieste» S >„ zu chassen . De», erste» wie dem
vierten Reichskanzler haben es „ amdurg und seme Uingebun «.
Land und Leute »ngeta ». wo dl» alte Geradheit . dl» auch die ge¬
sunde Derbheit nichi »ertennt . zu „ aus» ist. Daß dr» „ amburger
daraus stolz sind , kann man ihnen nicht verübeln . Cm besonderer
Freund von ihnen wa , auch Komg Cduar » oon Cngland.

Die Parado zur Polar da« Ilatloiiallafttagof.
Pari » . 14 . Juli . Di» anläßlich de» Rationalsestiage » statt

findende Pl .rabe mar »an glanzendem Wetter begimsligt Cine
ungedeur » Menichenmenge wohnie derselbe » bei und begrüßt » de»
Prälidrnten Poincare durch begeisterte Zuruie . besonder », »l» er
verichiedenen Regirnrnlern die ihnen bestimmten Fahnen ubergab.
Da » Fliegergeschwader sühn » über den, Paradeseld Flüge aus.
Unter den «remdlöndilcheu Prriönlichkeiten befand «uh D,emai Ben.
der «ein » « ewunderung anssprach . Um 10.20 Uhr kehrte Präsident
'iolnrar » in » Clnsee zuriliki e» ereigne, » sich kein ZwischensaN. der
' Zräsidkitt wurde lebhaft begrüßt

maxiks.
Rew Dort . Au » Washington wird ««meldet , „ slüß , aus den

angeblichen Bericht de» br - fitianische » « iertreter , »er Stadt
Mexiko , daß „ ueria sezzi resigniere , während die Stadt Mexiko
direkt meldci . „ ueria sagte ain Samstag , er werde nicht zurück-
treten.

Mexiko City. >4 . Jnir . Rach hier »mlausende » « eruch-
ten inmntt man an . daß „ ueria heute nach veraeruz adreis «, u»,
sich aus dem Dampfer „Cspagnr " einzuschisse» .

OiHmildi und Sarbian.
Wien,  14 . Juli Kriegsminifter Kropatkin hat einen länge¬

ren Urlaub angetreten . Man schließ, daraus , daßder 0 " «" ' ' e
Schritt Oesterreich -Ungarns in « elgra » nnht in allernächster S »i«
crfolaen wird An der Börse war deute das Aer »uht verbreitet.
Oelterreich -Ungar » werde gemeinsam mit Italien in Albanien ^ e»u
rücken. Di» Börse war daraushin sehr sla ». An zuständiger stelle
wird da » vier licht als »nbegrundet bezeichnet.

Wien.  14 . Juli . Die „Reue Frei » Prelle " schreibt ^ » rieg»
minister Ritter von strodatin und der österreichisch» und ungarlsche
Landesoerleidigungsminifter haben ihren Sommeruriaub an, »-
treten Di» Abwesendest so heroorragender militärischer Person »»
von Wien und Budapest zeige, daß di» Monarchie nickst dr» « MM,!
habe , oorerft andere al » nur diplomatisch « Mittel gegen Serbien IN
Anwendung zu bringen . Serbien würde es sich selbst zuzuschreiben
haben , wenn diese Mittel ungenügend «eien.

« » l g r a d . >4. Juli . Die Rachrichie » über di» »egen öfter-
reichische olaatsangehörlg » aeplanien » undgeb »,,«»,, sind, wie da«
serbische Presseburea » mitteilt , grundlos . Sie sind aus irrig » In-
sormatione » der österrelchisch ungariichen Kolonie zurückzusühren.

Belgrad.  Di » im Ausland » verbreit »!«» alarmierenden
Nachrichten über gegen dl» österreichisch-ungarüch » chesandtschast
sowie Kolonie tatsächlich gerichtet » oder wenigsten » «»plan, » «ewali-
tätig » Demonstrationen rusen in serbischen Kreisen di» größte « er-
wunderuna hervor . In Wahrheit hat sich in Belgrad nicht das Ae-
ringste ereignet , was zu irgendwelchen Besorgnissen für die oster
reichische» und nngarischen Staatsbürger Anlaß bieten könnt ». Di»
am Sonntag in einem Teil » der Kolonie ausgebrochene Panik rr-
wie» «ich als die Folge der Verbreitung vollkommen unbegrundeirr
«erücht ». Auch da » Leichenbegängnis de» ruililchen «lesandten
v „ artwlg . an dem naturgemäß auch der österrelchllch -ungarlsche
lileiandte v. (»leil ml , dem Personal der « esandischasi lellna ' .i» .
verlies ohne jeden Zwischensall.

Via Ballatzung aan Barlwlgz.
Belgrad.  Dienstag vormittag «and da» Leichenbegängnis

des russischen « »sandten ° . „ artwig statt . Cs haben sich »einerlei
Lwischensäll « ereignet.

«uffilche Rach» an dem lad hariwigo.
B n d o p e st . 14. Juli . Ein hiesige» Blatt meldet au » Belgrad,

die Polizei habe eine Meldung erhalte » . ,oonach zwei mit Bomben
ausgerüstet » russische Anarchisten nach Belgrad abgegangen «eien.
n,n für den lod de» russischen Clesandten v. „ artwig an dem oster,
reichisch-ungarischen « »sandten Baron v. « iesl Blutrache , » nehmen.
Baron « iesl «ei daraushin geraten worden , da » « »«andtschajt »-
palai » zu verlassen , da diese» in di» Lu «, gesprengt werden »vunir.
Baron « iesl erklärte , er werde unter alle » Umstände » aus seme»,
Posten bleiben . _

»ass-alsch» Nachricht«,.
Schlerfteln . Ein großer lag im Slrandbad . lieber den Be¬

such de» Strauddads am Sonntag schreibt die . Schierst , est, ." : Die
onnige » lag » am Ende vergangener Wock,» hatte » bereit » am
Freitag nnd Samstag „ » »der, », meist den beste» Illesellschast».
kreisen angehörenden « adegäst » nach dem «reundlichen Badestrand
gelockl. Der legt » Sonntag aber öberbot bei weitem sein» Bor¬
länger . Am smlen mochte man glauben , dl» Schlersteiner Kirmes
ei da . denn immer neu » Menschenmassen strömten heran , und

glücklich tonnten sich diejenigen schaßen, dl« »ndlich für «leid und
gute Worte einen Fahrschein „ach dem Rheinidyll aus der Re » ,
bergsaue erworben hatten . Um einer Uederstlllung de» Strand,
bade » varzubeuge ». ließ „ err Waijerdauwarl „ esse di» beiden
Fährboole nur halbstündig verkehren . Auch konnten zuleßt nicht
mehr « ad »,äst », sondern nur Zuschauer beiördert werden , denn die
Zahl der sich stundenlang im Wasser tummelnden « adegäst » hatte
»ln» beängstigend » „ öhe erreicht . Da ist »» denn nicht z» ver.
wundern , daß da » Risiko , welche» die beiden Restaurateure dunh
Zahlung hoher Pachtsummen übernommen haben , stark zusammen,
schrumpste . Aber «ine Schwalbe mach, »och keinen Sommer . E»
gehört eine Reih » «»ich großer Slrandbadtage dazu , um die « in.
nähme Mil den bedeutende » Ausgaben in Einila », zu bringen.
Den Puchlern kann also nur damil gedient sein , daß all » Menschen,
die nach dem Strandbad wollen , das auch können , denn mindesten,
glitt Menlchen . die au « das Slrandbad zu gelangen sucht«», »ttißlen
„nverrichleler Sache wieder kehr , mack,»», denn nicht jedermann»
Sache ist e». sich in de», vor den, Fahrscheinhäuschen herrschenden
Chaos ,» drangen und würgen zu lassen. Wir haben UN» gestern
stundenlang bemüht , ei» objektives Bild der Strandbadeinrich-
tungen in uns auizunehme » . Das ist uns auch , frei von allen
Sonderiniereiien . mit dem Crjoige gelungen , daß wir bekennen
müssen , die Aulsichtsbehörd » veriolg , ein völlig versehite » Prinzip,
wenn sie di» Besncherzahl de» Strandbades aus di» »in » oder andere
Arl einzuschränken bemüht ist. Iroß aller im Strandbad vor.
Händen «» Füll » ko»,» » »» wenig bedenlen . wenn sich noch litt» di»
lttiitt Personen mehr doriselbst geininmelt hatten . Di» drei Etun.
den . in denen der Verkehr wirklich hochgehi. hätten das Strandbad
auch nicht i» de» Rhein versinken laste» . Aus lanzsälen amüsieren
sich die Mensche » aus westau » engerem Raum » als im Strandbad.
Wer gestern die drastische» Ausdrucke der von der Beförderung
au »g»sck,loiienen Personen am „ aien gehört hat . der dar « überzeugt
fein , daß das Strandbad oo» diesen Nörglern in den benachbarten
Aroßstädlen stark in Berrus gebrach , wird . Sollte ma » die Be-
snck,erzähl künftig nichi rinschränken wollen , dann muß sreilich auch
dir Fährboolsirage angeschnitlen werden . Und da komme» wir
immer wieder »ui die schon lrüher von UNS angeschnitten » Frag »,
ob es «ich nicht »mpsiehil . zwei « Note ständig nach de», „ äsen und
eine » zwischen Slrandbad und Dammlandrbriick » verkehre » zu
lasse» Berest » am Sonntag hat «ich dieler Rotbehels bei Räumung
des Strandbades geilend gemach, . Cs ist klar , nicht alle Badegäste
können nach dem ..« roßen Damm " ubergeiejst werden , denn wo
wurden d» di» Interest «» de» »inhelinischen Clastwirleftande » diel,
bei, - C» dar « sich nur um srelwillige Dammiahrgäst » handeln , so¬
lange »ick» die eigene Sicherheil de» Publikums es verlangt , daß
«den alles Volk an der Rolbriicke gelandet werde » muß . Macht»
man da » dritte Pool ablehnen oder «enehnngeni Fellstehl , daß drei
voole schneller als zwei »nd vier schneller al » drei imstande sind,
da« Strandbad ,;» räumen Mag da» Slrandbad noch so übersülli
sein — ma » ja stet» im Interest » der Päckiler wie de» Cleinelnde-
sackels zu wiinichen ist — und !>», man ausreichend » lran »port-
,Nittel zur veriligung . dann ist di» vadeieiliiilg regelmäßig allen
Cvenliliililäten gewachsen . — Der Verkehr in den stlasiwlrlschasten
war gestern mit Ansnahnie derjenigen am „ äsen verhältnismäßig
sehr gering . Wir ko»»» »» wieder zu dem Endergebnis , daß manche
Gastwirt » in den Cittstehungsiagen des Strandbad «» Helfer getan
hätten , sich mit allen Krallen gegen den Alkoholausschank im
Strandbad zu bemühen , als in der Rieder .» alluser Anlegebrücke
am Slrandbad »>» Schreck,eipenst , » sehen, « ei jedem am Sonntag
vom Slrandbad „ach dem „ aien zurückkehrenden Fahrzeug » » Np
zu jeden , wie die Leute i» der große » Mehrzahl ohne »in, »kehren
die stlhelnsiraß » hinaus »ach der Clektrische» gingen . Warum denn
nicht - In , Slrandbad ist ja alle » ebenso gut und wohlseil z» haben,
wie im Dri . Da » ist also ein Stück von dem Rußen , den die Schier¬
steiner « ehhästswe » von, Strandbad erwartet hat . Freilich hätte
der lstemeindeoorstand die Wale gelragl . od sie den Pachta »»sall
zahlen wollie ». der durch Weglaisen de» Alkohoiausschanke » zu er-
warlen stand , dann hatte er slalinend -stumm » Besichter gesehen.

«u » dem Rheingau . I » den verschiedenen Weinbaude,irken
de» Rhein » sind wieder die Rehschädllnge stark ausgetreten , nament¬
lich dl« Peronolpora l» den rhelnhessijche» Cledieten . wo überhaupt
der verlaus der Blltte so nngiinsllg war . daß schon seßt mit einem

Der Erbe.
Roman oon 0 . SI ft c r.

*». Asrtfetun «.) (Nachdruck«erboten.»
(fr stand mir »inst nah », aber er Hai gewagt , mir zu , roßen —

Nun mag er die Folgen seine» Troge « tragen . . . .
De« Baron » « »sicht hatte sich oersinsterl . Er «ah jeß, in der

101  Adelaide fühlte , daß sie mit der Erwähnung de» Ressen einen
wunden Punkt berührt hatte und diese» Gespräch «allen lasten
mußt », wenn sie den Baron nich, noch mehr erzürnen » nd von
ihrem eigentlichen Ziel adlenken wollte.

Lasten Sie vn « gehen , sprach sie und »in Frostschauer schien ihr»
Gestalt zu durchzittem . Ich fühle jeßl doch die Einwirkung de»

^ ^ « ch. verzeihen Sie ! ries der Baron . Wie konnte ich Sie in
Ihrer leichten Kleidung nur so lange dem scharfen Wind » au »«»,,»» '
Geschwind kommen Sie ! Rehmen Sie meinen Arm.

Sie lehnt » sich aus seinen Arm . wie wenn sie ermüdet sei. vor¬
sichtig führt » er sie die Treppe hinunter , deren « eschassenhett »» be
dingle . daß st« eng aneinunder geschmiegt «ehe» mußten . Er fühlte
die Wärme ihre » Körper » durch ihre leichte Kleidung hindurch , er
empfand den Dust ihre » „ aares — und »ine beraiischende Blulwell»
überflutete sei» „ er ., , daß es wild pock,ie. Fester drückt» er ihren
Arm a » sich. . , . , . .

Plößlich stieß Adelaide »inen leichte» Schrei aus und sank >„ dl»
Knie , sich a » seinen Arm klammernd.

Wa » ist Ihne ». Adelaide ? «ragte er besorgt.
Oh . ich glaube , ich habe mir den Fuß oerslaucht . Ich glitt au«

— ich glaub » aber , daß e» voriibergehen wird.
Stüße » Sie sich fest aus meinen Arm . So , geht e» jo?
Sie versuchle einen Schritt zu «ehe», doch leife au «ächz»nd sank

sie nieder.
Ich kann nicht gehen — mei » Fuß tut so wehl
So werde ich Sie tragen.
Oh nein!
Aber schon Halle er sie mit seine» starken Arme » »mporgehobe»

und trug sie wie ein krankes Kind die Stiege hinuuler.
Bin ich Ihne » nicht zu schwer - fragte sie lächelnd.
üleln -
Er hätte sie meilenweit trage » können , so leicht diinkt » ihn di»

Las« ihrer schlanken Gestatt , die er jeßl lest in den Armen hielt und
unwillkürlich zärilich an di» Brust drückt«.

Sie ließ es ruhig «escheiren und lag still an seinem „ erzen , in
dem sie di» Augen schloß, während um ihr » roten Lippen »n> süße,
Lächeln fchwebl«.

Liegen Sie Hegne,n ? flüfterte er.
Ich suhl « mich sicher und gedvrgrn . entgegnet » sie. Wie stark

Sie sind!
Sie lehnt » da » „ aupl an sein» Schulter . Ihr Antliß war dem

seinigen ganz nahe — ihre roten Lippen lächelten so versiihrerisch.
und da überkam »» ihn wie »in Raufck, . . .

Adelaide . . .. flüfterte er.
Sie schlug die großen , dunkle » Augen zu ihm aus — ihr Arm

schlang sich »m «einen Racken — sie sträubt » sich nichi gegen !»>»»
leidenschastlichen Kuss», mit denen er ihre Wange » und ihren Mund
bedeckt».

Dann eilt » er rasch mit ihr di» Treppe hinunter.
Aufatmend ließ er sie zur Erde gleiten.
Können Sie mir oerzeihe ». Adelaide - Ich war » ahnfinnig.
Lächelnd reicht» fie ihm di» „ and.

Rein . lieber Baron . . . nur jung waren Sie . . .
Dank — Dank Dir . Adelaide.
»nd er küßte mii leidenschastlicher Jnnigkeil ihre „ and.

>>.
Die Abend,nusik im Kurpark war zu Ende , »der da ein warmer

Augusladend iiber dem Park rnhie . deilen haupiiöchiichsle Spazier-
weg « durch elektrische Bagenlampen hell erieuchiel wurden , so zer-
(>reute stch da « Publiku », Nock, Nicht, sondern blieb teil » ans der
lerrass » de» Kurhaui . s sißen. teil » erging e» sich i» den schönen
Anlagen Einzefne Paare suchte» auch die dunltere » Nebenwege
aus oder nahmen aus einer im Schatten der hohen Bämne stehen¬
den Bank Plast , um hier ver,raute , oft auch zärtliche Zwiesprache
zu halten . ^

Eine » dieser dir Cinsamkeit suchenden Paare ging den schma-
i„ > Pfad entlang , der . oon Gebilsche» u,»säumt , um den kleinen
See Kerumsiihrle . um i» dem klein«», au » Bainnrinde errichteten
Pavillon zu endigen , wo man am Tage die kleine» schmucken Booie
für »ine Fahrt aus dem See mieten konnte . Jeßl zur späten Abend
fiunde lag der Pavillon füll und »erlast »» d» Der Mond , der am
»ivltensosrn btachlv -niNiel «Iand . spiegelte sich in dem Wasser de»
See », und träumeriMi »negier , sich die kleinen Voole aus den leicht
bewegten Wellen . . . .

Weshalb lind Sie uns hierher gesolgt . Leonard - «ragte die
Dame ihren Begieiler

Ich bin Ihnen Nicht «eiolgt . tenerste Adelaide , »ntgegnete der
„err . denn ich war schon einige Wochen vor Ihnen hier.

Aber weshaib sind Sie hierher gekommen?
Mein Gott , wozu die Frage ? Sie haben mich ja an . dem

Dirigentenpult de» Kuiorchester » gesehen ! Sollt » das nicht eine
genügende Erklärung jein - . . . .. .

5ö und nein In , S -Ii,atoriu »> Waldsrieden «prackien Sie oo»
einer großen « onzeritournec . di« Sie „ nternehmr » wollte » . Und

jeßt treffe ich Sie wieder als Dirigent »» »tue « kleinen Kurorchestersk
War die» da » Ziel Ihr, » Ehrgeiz «, . Leonard ? sestie sie spöttisch
hinzu.

Der Pia » der Tournee zerschlug sich Die Verhältnisse zwangen
mich, diese Stellung hier anzunehmen . C, handelt sich ja nur um
eine oo, übergehende Tätigkeit . I, » Winter werde ich Konzert » in
größeren Stadien geben — zuerst in Berlin . Ach. Adelaide . Sie
werden gewiß die Schicksassweg » «ine» Kiinftler » begreif «» ! In der
taten Saison sind wir leider ost gezwungen , um de» elenden « eld-
»rwerbs Wille» solche niedrige Stellungen anzunehmen , die unserm
Genius nicht entsprechen . Sie ourse » mich deshalb nicht gering
schästen.

Da » tue ich auch nicht . Ich war nur erstaunt . Sie hier wieder
zu Iressen . nachdem Sie mir gesagl hatten . Sir gingen »ach
Pari ».

Sie waren erstaunt ? Nicht erfreut . Adelaide ? sagte er zärt¬
lich.

Run ja — i» gewiiier Beziehung auch erfreut.
Mein „ er , jauchzte aus . als ich « ie wiedersah , Adelaide ! Ich

war so verwiri i. daß ich kaum weiter dirigieren konnte . Ach. weich
schöne Zeil Ivkiden wir hie , verleben ! Nicht so beobachtet oon d»i>
Augen de, Geseilschast . wie in jenem Sanatorium , werden wir >m»
unserer Liede treuen können!

S -e oergeiien . Leonard , daß ich in Begleitung meiner Mutter
bin . die Sie auch wieder ertannl hat.

Ihre Mama ist so nachsichtig . .
Bi , zu einem gewissen Punk , nur . mein Lieber . Ich denke

noch immer mit Schrecken an d e Szene , die sie mir machle . ai » sie
Sie in n,einem Zimmer traf.

Und doch war die» di« gliicklichste Stliiide meines Leb »»»,
«de -aide!

Still ! Sprecheii wir »ickstmehr davon.
Beiruen Sie die Stunde . >« der Sie mir Ihre Liebe ge¬

stand , » ?
Rein , ich bereit » nichts . Ich Hab» auch nichts zu bereuen . Aber

wir kiirsen da » Spiel hier nicht kortsesten.
Adelaide , liebst Dii Mich nicht mehr ? i Kerle er . den Arm

«Ni ihre Gestatt iegeud und fie zärilich an sin. zirheiid.
Sie ließ sich die Liebkosnng ruhig geiallen Sie wehrt » ihm

auch Nicht, als er ihre Wange klißt» und ihre „ and an sein „ erz
drückte

Wa » Hilst es . Leonard , sagte sie mit einem leichten Seufzer,
wir muffet« uns doch nenne»

lim Mi» in Berlin wiederzusinden . Adelaide . Dort sind wir
frei.

Ich glaube kaum , daß wir un» in Berlin Wiedersehen werden.
Adelaide , raube nur nicht diese „ ossittiiig ! Mein ganze » Lebe »,

Mein gunze » künstlerische» Streben ist Dir geweiht ! D» sollst



!!" , ' ,, .(tr "': ’5"4j .'lU t »«rben mut ffltrabf in bei,
topcn (mit bte Lim , in bu» uufltinfdflfir naftfalt « « rtter mührenb

2 "»''" »'' » och bcfjrrro Wetter ,„r Ll ' ne
.“ M4lJm Wl>c?njjaii wirb ulrt nbor bic ’Seronalnoru ue

"ä™ 0 ^v '^ rnMi. w« bi, LIM, sich rx, ! ;
nH,n il,hTt| l " ' , h f l eiten ami gtken fffnt . ln brr Wolle hat brr .'KiMounn firfi

Sr 'fitl *T 'T  i 1' ",fr «*« b»' Liim' r/chl giiiis .m .! a
« ifr brr ««Imme ötunb b,r 'M,inb,ra , hrfrlebidenb ln ,

di, 'N,b!ranfl),it,n miMiirbrn unb
IWbKr ,n;  h «« fr' ukft "rs.

ftt säwsssü ajBSLAüitL sr i
liinfl wirb, bu hierdurch bi»' Syphilis gehW iverdeoder

Qlt T»rl!r" i*  eingeschrSnkr ifirbf, ;. Dndury,
f"r bi, <8aHn,t,n unb ffir bi, WBae

lrff,r

^ri,chiu « ü" UW.? ' 7.7 m' "7 'beschützbediente i. Idwere
Mlfmr ..b"r<..hri U. " bcn ^ "" L'" b" " r

Wl»rlÄ aas der UmUagand.
•rua.-lf 'nür' o ,bi '." lllobstaht ,1 u,ii,rii,i,m „ i. da» in bulen
* ?£ .". uberfl«b„ i uicrbrn fnmi, bat b„ ötabt
S .h. I « Wl“" , '!- desien tut) bttihcr f,ir;, rintia , a.ibrr,
llll ' mt 'rr imb :Jf! fi" ,l‘ *aU,'ml1' llusstellüttg . bi, unter b»m"nb .'mm im ilnirr, .,, o,r äüiialinusiurlorar unb
•” £ % ■ 87 C" Wf. '= “" «linB«| l„ blu| | t . il in« « eben gert »n

ü<,ctn " >ni „ r,ich (,i „ wirb loar b,
D.rr u .7b b«,w . b,r bäum, ab«, m,i #“,n
. nVi Ausstellung ..Der UNcnfd) eure Abteilung ' « utter

^1!'b t 'Hf b.,1, lial nun bic Main, «. Smiitauw
, Cnurach, fauilid , „ warb,, ' unb b, Stab,

ab T TV " 'f ' ,l’, r, ? l,' M >-' « Mab «, baß man hier bi, Meine
ZnwTlLu TZn '"7 J!fllrr «idi, Smtbfrldwu mit b„ Mmterb,
tut rb, bann f r b.' ib. """ b'" 8'!' ">t n,t„ r(l,U „ . unb fa
S nlu '« i„ bV "i mT T m d «tit«richi„ Wahr,ab in
fit" bl« Wülfer n „J ? fc • a '" u,l>"'c '"»> « «banbluiiM,immer
l , »"' «'l ' bf» fmb, „Itbull b,r unter, „roV Saal
«j« «i«,milch , Ausstellung tum allrtt Ot,«,nitiinb,n ' b,r,n bi«
lÄn 98* iTrn „1h ' ü° n 7 ll’b"i ' "- f'Mtilliftbcn unb bilblid,«,,
■m . u unb “M » dergleichen nifbr ist. - ff» uctudbrt
,tt g i,n " unb all 'bu b"um, h™*' lu'li«t •Hlcinfinb ?r|tubf'
brrVß, " ! un,^ ' ? « --acheich«!, an,uid,au »n. bi, sich bet
bi, r i Liebling , bewahrt haben aber ab, , —

, " " S * «;, '-">»> unb «,,unbh,ii »schdb,ich „ rannt
MMO ifin nicht nur wie man '» machen so», witb ben

Mt!,',', n, bier gezeigt , lonbrrn auch was man m«ib«n nIch unter
Ä * " 6,5 »«»„ >>, » 'Möge. Jebes Sind ist äen.tn

b?u .̂ ,7 'UL "u " »$ "" wm äUl.all . .. rhfn b«"t „vornehnien". aber seit aeschiossennt
vutt nnb'^ ch, N,a7n"i l'inn«Vf *Trtjt unb ahn,
fort! b„ , (id. i, b» V , ^ ' ^ k̂ in ibiirchiösti« , „ Illach, Wa ch
ilr b... t,m >. bi. n,rT,^ r"" b,schassen rann, unb ber hoch

b'n Htnb tmtfcrtbin.it besser ist als jener. Neben bem cch
ladntt Gunnnis» i>wch,n unb >i>uinmiralselch,n . bi, bcs friejnen
f »7loch Äöf ? ",T " btnribfinaltc Lpieisachen e iscennlolb . .̂ Ibff ob»! PiiZ'ierniaschee. bie zwar lechs bnbfch tu»
bm'n bi, "bbii„7 'n bci" Lutscher nicht zuirdgüd, siich. » ich
rann bir schone Äuswahs non » seibche». , loschen iftembchen unb

Änmbia ' h - seinen „ ,.'«„ Toche » "!Ük , . 7mnvrnenoifl n«it . ÄMf bau Mmö flfbabcl unb afMährt mirh
mn . rbüt?" ^ h11'" " imberiich finb, toi« man , S wiegt treibet*

, au nJ "i ' 7 ' "M» te>»»b,n Mrnnfhi'11,11 zunächst u tun
6"’ «M>e »eihe emtacher (»egenstatibe « über

Iaa,ll,n ober burri, seicht oerstanbssch, Mabell , swi , , « t
i2u* , "iiTb 67 s "tbi,n ber « erbaiiiing , uirantdiain

dH. thib hioran schließt sich bann bie Abteilung ber Mob «» ,
>wn ftronrh,it »,rscheinnng,n bes rinbiichen s) r«anisttiiis bie rwor
lebet cid) f ; fr i 7 iiir <* *“ m < z : zz >X 'Z
2 l u  l ii, / .T, , ' rflf " ö' l,u' d«« PNege oon Minbcni , u

tun l.al , ioUl« nicht n«r|aum,n , ber AusIteUung einen « etnm ..h.
Ä *" "i » MM»  oan ber »inte bes !L .e"nen,ti nberAtgin
!Û NetaUenn "»" '» "I . b"' lf**("»‘tl»«tt um so to„ looU,r . als sie sich
,n n rnm 1 ÖCr1<riV ,!> M acht unb bnrch « kiioie' e an

ihm , , Juili’ s "' MMrdiau» erzirobi finb ei « oriullt
rtl Li '̂ urf̂ l’01 " Uf" Dingen ab«r auch baburdt baß

bi, ' ' ZT , ':  7 ‘"Ur Mf«nb«t, bitf sich all» leisten rönnen unb
ben , „„ ab. 7 t b“bc,l: ,llrt W"lbtr iochgenidß „ t »rslegen. son
m.I r kie nnnberlennttelten Mreife, betten fl« „ iBt, iotf

I litiifniifiiin unb bubin Hoch bfntbar billigste Weis , Oft Mein«
iw „ ,üura „ nrrfl „ n , flettü̂ rt. «cflctm-, Z „lögen w. roen

7 iii Mm 7 " ,;Mol,cV b" rtuftitutö haben bie Llab nerorbtteten
buto in : 2m « •«.' Mark gab ober'

^ ' Mei.̂ 7r ":7 „ 'L,r,L ' ii7 ^ ,r

«rmoßigtinoeii für bat Saloorjatt . ff 5 btirse nicht t>„ sdiw!,a »u
werbett. bafcba » - aloarson sehr teuer ist unb teuer bleibt w 'L
Di, Wrnntenfoffei» mußten bafür «intrrtrtt, baß bl« Snloarfanfurm
„7 ^ " "kenhansbebanblung ertra bezahl , werben , bamit V bes
Ud̂ ii .̂ u ^ ‘,rb™,r,,n  mg,billigten Mabattco teilhasiig iotitben
f* M«\ ,m7h .7b7 j®M"bl, (idf gegen bi« Annahme ein», ffnt,
SLvvUft Urteil Uber den Zeitwert des Salvarians narb
über 9LZ. ,ui 7 Rager lFrantenlhdis meinte bentgegcm
ub«r Wenn wir bi» Ättße nerlagen . bis alle « klehrten unb and,
brc Natt,rar,te,über ben .rzetlmert einig jinb. bann würben wi/ 'ite
.zu e n«m Leschluß rontmen. Die sübrenben Aerzte ber Weit traten
u bi« oon terrheitner e,npsohi«ne « »hanblung ein A , oürge

schlagen,, , salze würben bann mit großem « et,all angenonttncii.

«raiHÜn«? 8,di '"r Bit“> r WM - | B»
lintn bem Xitel „Tim . . Irict " t„Das cheheitnnis t ift ein

.ll.iiiiati von n PH öupcnbciiu tu üuititutt „ schiene,, bei eine
goltlißhe Äruntieiioeraistuitg barst. Ist. ff , ist ein» sag^ nt^ e

"i .v - I fmtu. 1, , obgleich reme- weg» ol , solch« gelemWchtt »,<7 . . 01» mi<ye aerenm
x»n oen^ Luch bemtiht jüb der Bersafser, und inuu in äu6( 2 l
spannendem (krzahlerjui . den (tnglSndern folgende » zu oer- ebck,
«eiLtch 'an^ " K "!K,L '"u7 ."7e _Ä !S ">» Ä
b,7 ffHufü"'.id, Äü7 »^ ,rSm
?7 „«nhi 4 tiÄ "" i'al>nt " »u binden, unb such, ba» durch
!.?!?,7 ** drrelchen: t Oraanifatlon es,,er schlagfertiatn!
tlrm«« ttn inneren ffnalanbs . beftebenb aus bem .Neer der tnili.

Ä. tr& !nr:;r z
■ntt' lbXI Wann ,«„ All« . Diener ". Die Ließen tonyin ." 2.
Mrnchli ^ bet ^ i,^ . .^ ,^ . ^ » ^ ,.
Sültülr. it"CVfc " T ' "lliilche Legicrun, mN . argliMer
iÄn ° 'Lii7 'L' '7 - ". .7 ''77 2 " d- ». V '» Mch. »K eL.

DtnrikMtt,

« » « Schtjse srei hetein/ .'i7be7Äu °s,adr : a'L 'r S L 'nberfe
uoii MiterskeilcheiîMinen, bie iiiitierweile gelegt routbeni bir
arne « in ^ nalauh7 .7 "' » u 3 'T ÄW^,,r »>' deutsche
„lch n.. "» » r>. , « ttltjrun, . 4. gstM

77 ‘l'f ^ «nachrichtigiiiig ber .fallbeharbe in « nie!
Ä « '" L - " « ushi „ », . lltte. .nne7 b.e m*7 bem

, ,' urul1 tannn . Sei der ilntersuchnng sanb man bei ben
M U.,!" vchmuchzelit eingerichteten llnterracken zusatunmi
-s Milo titwerzollten « archarin. Di« beiben Mabchen bl» Mion

«occharinschrnnggel» uorbestras, llnb. 'gaben mt

k '-m Stâ ?" -Lh !,nng 'ztiKü ?r "" ™ .rn«r,

Ä , MÄte*' . . "— "i »»wmiiiitii , uuh man oa» reouvu
m«nt btiich den Pttnaen Airtor Napoleon untwirst Da» » « I

Kö 'ÄNL WbSJ»  bÄÄ '^ rLn ^ ,

«.Ä ' fllnS Bn? lll,,r  bchutzmanns oetossentlicht ber ititlie
Mische Schrtslstelltr Marian , „„ „seeolo ", „ffi schützt alles ", sofit daf.ifVtin.t.i tlt..« ..t u: . lni

lmroer, » ilt„ D. weitere .um, Mart gab ober
S " i / Wniielniann ans einen, timt für berartiae

slobitsihe Zweite zur Äeriügüng stehenben zsonb- 9

Oeutfdier Ortshrankenbaflcntag.
w, . r % f,T",W; "" Aerhanblnn « des .1,011,1, Lerbanbes Dem.
cher vrts . raute,italleii referierte am Montag Tliistizrat Di Matter

Anoet7n7, " "u" « " Lntwidliing bes Nedsts der » rantentalse,,
Angestellten unb « eamten . ttierauf sUrach Proseiltti Dr «leer

heißt es . ..bie aus bem Nest gesälleüen A^ l. iiie '^ umüü b«
fem'.^ W !."^ t," "dschabigten « eete. die / enster. a„ Denen man
lufi"t7 , tSs' 0 »“J 1»1'"' ,<"lf Deden insschiitteln bars, bie Sdlid
»7 !>nn u ben 'ileibern . unb enbiich noch oiele Dinge anberer Art
. 77 S """ " 01 v l£k'tl ‘ i,d>c steigen , gibt bte
Str tbeu ta>, « 77 7 ". tegelt ben » t-rkebt in ben ooltsreichen
ß»elrlmku, frliiifft und X!»'i4)finüa ?n l 'luit tuirii sif»,
scheti geworbenen Pterben tn die Le .' 8g Än " Ä

»ff » * « W « **<' roenn clntr 'fine»
*ln i„V,K.. . . ttb“ 1' " ucfHtfn Dieser Mann tarnt „ch wohl
AniiUaihien erwerben , aber er erwirbt sich auch ein Meer oon
shtt pathten . weil seine senbnng nicht ansjchlteßltch bet Unter
Ä Ä '“ ft'  i " Bani wünscht
!sn'L!U?'tcĥL 'beü"'LrL "Ä ^ "' -
nur “ 'Äbm 5 "' » utomobilflubfjftörDf« , eine jaykMc cummo „on 20 ^Millionen 'JMarf
uüi„ n,r ‘'"mi8 stellen , dann, eine an » - achversiSnbtgen aeb»
bete ftomm Mon Arbenen z.t„, Stnbim » bet Lerw . nbtnta de? A
iahal « für Maschtnenhet.ztnt, ttnlernehme » tarnt. Der « Nohül fei
ba» ein ige si. ijmateria , für Maschinen mit innerer « „ brenn „ta
ZT, '« ' »»>' i " rnttreidicnb nirtl fi “ u

ä : ä , z r>z baim " 1 * * * '* * ' & "”&

I ,, .,7 " . fJncn! t"t" ti >° Misch«n Zach,Han» Die Ameeifaner finb
“"it Wfc hMMtanen Lechallnille In ihren Znchthdnlk' n ben

I « errett Verbrechern wirb Mnllf nnb Ibeater geboten nmß AtaÜ
berobenbe unter Aussicht ber Wörter werben ihtten 'ewohet Da
öZ bTl!  üderraschenb . dl» int Aewnoeter
777 -1 ! bfr  Dloifwell .Jnses eine ernste lheooste ansbrach bei
der bte » IrasUnge ate etsernen (Firner al» Waise gegen bse Wörter
bet" , in-". Wie se„, bekannt wird , wurde die Lue n.tr durch
bn» ffstigretsen der Zran Uathariita Daots . der ftontmsllar n Ilie
bas tuchtban». beige,egt . Die tau,er « Varna trat UNer bt> L.
es" ft! ü,ü!m mV !" " 7 " Mora,predig, . ,W„ s, " ab
der^(«ota„ ch tuwe """" ' s" 'baiittrr dkm ossenbar

. « glgeMhiimor nicht ansgegangen mar. bte Dante hochleben
imriur ' ftimmtcn ( in unb bchogen ihre Quartier in ben Hellen

i i* ,^ Unl , n,fl«" , !"?rk b" Combatb«, tuirb ans TOuilanb de.
iidtni jur Aersolgnng bes Mürber » Pienettt würben zuhsreich«
ch- t"L7 '°n - b "- Ltebl.ngsbeschastig.mg 'war Ä
chSi,,e,.tgb. derentwegen er Zamitie nnb « eschast »ernochtossiote
u.'.t . ^ ,t«a«u sknte Mitbürger wor bobnrdt entsadl, worben Soh
bnti ihn Itidit znm örtsoorsteher wöhsen wollten Lei b„ aesiitb
tchen Ztetitttnt«. bie ber Mürber oon, »,tchg «bN»e bot bdll wn.
e ne ürgret iiiig snr sehr schwierig, ciede» seiner Opfer föiete er

m t entern einzigen gm ge,teilen Schuß

sind, b„ europäischen chesellschösi zti 7mg !i'ni„ en C ^ g it in u
unrb von Deutschland in rückflchtrlofer iiir *jteih orfirnAt
77 * »inber, ' bie DnrchsN77 Gis, Doch . Ä8Ä
4. antumt sind bte Waste ». Die oon den Organisatoren der Be »,
schworung gebrand, , werben , um ben Weg für diese edtaiibtalcu
frei zti halten , za bereu innerer Mogi ichkeil ber angebliche Au ».
teZhru ’ li  deutsch »» Staatsmann «« swohl « ismarcks,bif 3u tration ltesern soll , „ff« »th, , ,i „, Leeeüleeei dt. bi.en,
„I ffeioig nicht gerechtserNgi würbe , wenn sie in genügend großem

Stil iiiiSgeitchrl wirb . ffm ehrlicher ffngiänber schließ,ch der
b7 7 !u7 3!" !> '" ^ ' "dlid m ba, Wrheimni» hineiager - t. bztngi
mü7nT, r 7 ? >e englische Negierung , bte dicht glgubeit

! Iller n"ar,m,b . '7Ä ^" " * «*« ' Mtsenbel ,ro„
l ^D,rb ><h '" »ssch durch bie Jour"

'raiii ", ! <l,ro‘ ,ul bfr .Dailt , Oracle twahrsdteiniich „Daiin
JJijL * gezwungen , bie nach Miel unterm,g « besinblichen Schüfe

’T ' T bol,,r >um ff riefle, unb bie beul
l<*" Lugianb au», aber bie Leweise sind da, nnb bie

W„ e wa7sd >e7,7 °"/" 8'° "u UM» Demschlonb. bie Man im
Cn.7, .7 '7 ^ Man muß sich sagen, warn », schreibt Stere
^riÜT'  Ü .7 7! c Oleschichi». bte int » leibe wirklicher ff reiß
>77i ?7 "? 7e v''*1 " ripcMt » (üefdiäft ober ba* («eschöst
Sar,t .ri* 7r^ <Jo.,öm *’ ol>*r bio1" «r beibett . stueiten zngidch'
Wohrschetnlich leßteee». D r Noitian zeigt, wie lehr uttleren
ibü,"mt". « !» ", 7 8'' ^ "gsg"d oon uns fern ,n holten , unb wie
SnetWHit* in r,t? ‘ *'"b Duuenhem , ist übrigen » eine Alt
ÄLi h P0l« if«ber Ärtiiinenoergistnng . (Einen anbtre»
nn. n? "„ . 7 ,b  ' r »idhrenb be» Ldtkaiilriege «, ber in öhnscher
un7t !i-0 'd" 'itÄ ^ un,misten be» ebten Serbien anslrelen läßt.
ü. ». n!7 .i I »' s" " skMglonb Auch bor, ift Oesferrrich brr
J7ri l.n ■° in ?* lr fla7 1, ®* or6n  unb vltttmlscher. njtnn r« glli , die
»tgenen uollti scheu Ztes« zu sürber». "

3 natc$ Allerlei.
? " Sidbloerordnelett lehnten ba» ffrsnchen ber

, }""b l?,?n!u .‘ r 'l n,bbc, B’ «»«'»»et« Schritte wegen btt Baue»
en-er eletirtschen Straßenbahn oon Zriedderg nach Lad Naubeim
Aorteii ' hdbe""' ' '"*' " " drojei , für « anheim ldntn

? " frül" r' 'Kenlier Stemme , ber auf « „ reiben
ha nu ’"« iS '.“ 110"" n,' B-n lru ", *,“, )t „ mnünbiat worben war
ba. au» Macheeinen oer „ ansbewahner . ben Maler (ßeora ffrnlt

Mm ber isi"oer,-as .«" worbe!" °U ^V II , ejj »VMMFVII.

ÄÄÄl 3 SS ”S, ,safi
ä ? V,n «Ä '» »“' "" «« er, der ln% r

ZeUunflsSdjau,

laiLt c 6 " ll,rl,f i r ""tttes Stinftlertiini » te'lert! Du sollst bie
mf,'h "1 T u"l’r t r’ul<u’' '"eines '» >,!,mes lein ’ Deine viebe
witb Mich fuhren unb Mid, begeistern ’ sza, werbe nt» üliiittier
bttrchbrmgen nnb D. me Liebe wird wich die wabre Mimst tehüm'-

ii .J ' » "! 1 ,?, u5 ss"'" ’>’s>» Lächeln, bus ihre Lipzien nmfpielte.
„t iV ** 7' 1" , Lp»Ms«M. Ueotutrb. ingte sie noch eine « rieineii
, ">b„ n sie sich seiner ilmnrtinntg entzog . Die Zeit ist
a b" Di. Mid, mit ihnen betören sonntest, o-f, biti ketii

Den,7 '7 . ,"° '" 7 '"b' ’ Leoiidtb . ba» tili Deine Mtiiis,,„ sd,ast. stn
td.w'z. in 87 ' Larten nnb für Deine bleiiben Wangen

’ Die Lerline , vjuft üt zu tchors. um solche törichtenwri)tvnrmrmcn auskommen \n latfou.
D" bift yraus im. Aüelaibe'
Tu’ Wahrhei ' ift muurhtnni «iiausam.
co liebst Du mich nicht mehr/
Oabc ich Dich jemals ycliebt ^

l. t,rh* 7 "~ ' ? " 'p'" ". "M(’ " "" Dich, bas sonnte ein getthrlichcs « piel merken ' "
Du willst mir drohen '

„ . ÄnÄ T \ 'mr "*' "" " ,lri’ """ "U"" '" ’
'Jlutty Was liinntefl Im

,ril >'"""» lebe Niidsichl uergesien unb ber Weil er

ler , ber Du Infi! unterbrnch sie tim rasch Was Hattest Du
bann" - ’JJiir murbdt Du kaum tchaüen. Did, aber mir tacheriid,
77 " . 7 '""" Leuttaib . saß uns nernünsisg spredten. ^d, bade
(ich sieb ba» weis, . Du. ade . Du weiß , auch eben sa gm baß
unsere l. ,ebe nn Lelbargenen bleiben muß . bus, ich nsenias. Deine
nun „ , ‘""7 "" Deine Mtinsllerschast. sch
will Mich giauben . baß t ii einst 1 rfolfl haben wirst Aber wie
7, 8' »nrb ba» no>b bauern ’ Unb lall ich ein Stein an Deinem

ftfitt. hör a id) iutu am Ausstieg ^ir oi »!,e hinde,I ^ Du bist
m armer Miinfller. id) bin Die luchter eine» llniufr,itat »profc ||ur6.
bei und, fern reicher Mann „I. Wir mürben be.be nnglüdisch wer
bin . wallten nur tntsere Arnnt , oerknüpien Z.H schmibere Zitrütk
^ 'nitleewbe „7 ^ " b^ "" " »>'" Lienb eine » armen
». 77 . 7 b , "irt’ Du Ü'grnnbe geben würbest , „ nb
77Cit ",<U ' “" Mf" l0lr »"rtSnn - nicht nur

Ach!
üDir brauchen uns deshalb nicht zu trennen. Liebster ’ Wir

wollen teber snr sich selbst unsere « ege nersoigen . nnb. wenn
btese Wege znsanimenttetsen . „iite .Ireunbe fein Ws , Dii bu
H.II ftllUfllluilil «II ' ' '

.»h rnuy v. ifculH 'illifr , Aubtuidt Du ivlu .tfjl «M ^ uiu

!tt Zt" .".m 'E ' ' bü" " " - '"mm
sSortsetztmg folgt .)

«toi" 1̂ - 77 C‘m‘I.n„?‘'? Et'Itzcs'ihis mit auoemi Menscheu ball
Ssu, 5Äti „ ! r ' " " "" dl'  2 "«' ... d° ".... .. u .' flllfllllill

iUtlßcl und Ullbcrc Ctriftll , tote lillljuci riMl üilliarrn I,.

melen Mntbetn Uberlmup'. teme. IW, laut , iiii. »m echeüt'zige«
ui7. it r' ba» nad,hait,„er tuirtt , weil es ben ganten
tueden o''blT Tlii .Z 'L.*'’ ll>"‘ »"'« "«"« Wciniilsarl gibt’ che ffr
Ä 9 ,) , “ 8 '.' ! Menichen « e,anbei» Die

Änl 5R W

pXm mix  177 ü!!!r t !! sLüe ^ tt ' Änü !!'

uirUrfU b "lb "’" rb>' bann oat einer Sachbeichäbiouna
Zitiidichreden , wenn e» im Attg. nblid an eine ffrzdbit na be üi
b e,7 ,7 ". d' " Okrgensit'iibe gebar, bot. Aus die Äere lleße ich

£ ? I^
ä - ä ää : % ää

allen _ _
Öt‘ <>n7 " enf in‘ r ^mLj «Lnblün, " m « aoenwetier , ber in «er
™ $ ? 1 ° " vsiermonia , zu Osterbiens,oz die 77 Jahre alle « ent-

>» deren Billa „ murbet unb beraubt hat
(> ir7, °7 <,nfl im ^ '"hkhaus unb Aberkennung her bürgerlichen
ünrtnrwbtc . Ueberlegung wurde bei b„ Tat .licht on,n

Aachen Der „Aachener AllgentetnenZeitung’’ zulalge aerbat
l .eln m ü'K,' S "»>k»eisenbahtwerwaltttng den Aushang oan

I ans bonerischen LachthsL, "" " " " "" " " ^

• US!
"fiui". "k* " n " "" ^ "'WieiMformuiaro, ans dein „ «eil
.iaittfu bk» Direktor» fltfal 'dn halle , um 45 (1110Mark betrogen
?ô ÄiHl'8CrP “tnn 7 " H bci" »Omjierator" nach Amerika ein.
> ?r|ü(,8cÜo,nmenU7 r? "",|,'r"rt’ """" 8"°""’ 6of' " «"»

•J ' N  die ijausiureii drang unb bie Möbel tn den Zimmern
oncherschwummen. Eine kränkliche Iran starb oor Schrecken.
z,. - ii? !9'!.''" ’,u7 " "7 Weburtsiag beging jüngst brr in ollen
| '7 ' 1 taMgerschtit, sehr geschätzi« Aechnnngsrai Joseph
Obernbi, ? . » , . ! 7 ™ -> 7 '"»' miigemnch, bat unb bann songe
Vir 4 mr ov nt b b f ' 8,*" » Urosss' rMegsme ",» oon Driesen
preußischetüArnüee" " l " st o Za bi nt eist er der gesamien
. . î fmlchelb. In Aemicheib Z-aften spiel,e bas biahrige löchier.
chet be» Sagenrichiers isiustao Pott an der « ch,e eine» » ofi.
ttm9li„ 'w " 7 " bu 7 a<"b °" lc3 Sdnippen » angelehnt war . Plön,
iid, fiel die schwere Achse um und erschlug ha» Minb. V

^ »m'- lben (Eine 3irma in Schweina erhieii dieser lag»oon dem htesigen Zollam , eine Wt,tin,„^,, .ii „. >>. . ..„- "s' s., T ?* ?
Pfennige . Die durch bte

... ^ syswt..,', «rii;iru uie|cr 4.aae
eine Ẑahlungsaussordenm - über zwei

14 Säü ! * Te' "’ 01,0 achlma/ben ' llsê nnngsbettaü !"^ "
b,r, .Ä,r ^ S 9 MaEl ' Udr ' » " ch" . d°. ° uLi .ber

Segen die Hnllose Mob« wende , fid, bie „'.Uulional .ch-iitmo
. Jti« » aptlebedunfl toll io ieichi wie möglich lein . Leinen 7nb
777 ", '",b ^ ll ' ""d ludthmcn bei weitem ootznziehen
aeoeu » " "7 ' - I mogstchs, groß Zn sein nnb soll .» als nnb Nacken
gegeii bte sengenbcn Sannensitohlen einen wtrkinmen Sdiiiti
- ' '" " Die .tl.genbitdl .at herrschende ..hm,7 ” « ob. ist al^ str

' !"«">> '° ' - >ß br»7 'et,.'9mn4 kittê lokasit*'ueberhsßn !!g 9bi-s Z

ÄÄrixas .srfa
•Ä ew' ni>cÖ7 'y,Dor<‘!ÜM

{.efträblmtfl d 7 n râ Kn ' s ’̂ MVdt !»fl̂ ub » "rf' , |of U’77 '7"" ' !7b, all"" ntch, lnslübsch.ießenb'sel'n Deshalb Ist
- ^ nkbschuh. und bejondkis micdcrnm ber ^ eineniltrnh und d.f
oiinbutc, bi« „ „fad, durch gekreuzte Lonber sestged' ,wn wi d I. b
zt mpsehlen. Dasiegen man ni. malTSi .mn.T , «fli,W
7 m ' ,77 .' batmti hingewlesen wteb. baß der
>. . ' Hm Mk»W. Man mt.fi t.fheiiten. das; d. r vimurr

l ' '- " 'y M. ^ unur, , m. .d.,u . nit.u.h«,ii Ära betuii tuuit  ts |v-. loenn uie Meiii .nhß.. .. . .
!ü!.? bn ' dl1 . überhaupt bars, d eu.hei wandeln wurde >»eue,','
ihre hittiost' aSSimt 1* ^ "" " " " l" d ' "" ""» Methade al»

- —- •'WIIIIIIIUHII
bereits 30 Grad Celsius im Schatten.
... . draunschweig. In Peme wurden vier angesehene « iiraer
NLV Mädchen oerĥ et. Weitere
(iin llmslänbfn bea Job gefunben. lorgan
«ertoiü roäbm,9h"i « >rasgesäHgn,s,e«. hatte "trotz
Mund oelleckt Aei -u ®'«<* Smtmbaf in deniKtinö Jni Llussnhrnngeiner Uebnng geriet der Kautabak

n bl° ^ 7 °- ' ’ f» - fl " ' Ke Sm,,ab0f
1  I . t Wf ' Linern Dlmnantenhönbler roiirben wahrend her

Man gestah'e^ ' " 'Werie  oan rmuott

..orrt̂ 7 'bi7 *LgÜ !7 !.'it7n ^ ü!!7 9a.!7 ' L

ÄÄratÄÄ:
storbiu» war erst vor 20 Jahren von seinem Amte zuriirkaetreten
h- V " ' - • ' Ui".t> »"ch gê iesieisih und kannte," n!» 7 ?" - " " ’5 SftÄSÄ •» ÄSSSKS
ÄS « ”t!S5 S« * »• ■*>»-
.... Gallon ». Lei Porto Monririo in Ligurien ist ein tun, « e

hnL^ '.4!:7Ä̂ rm!b7 stür,7'' """

voT & Z « . jÄSÄSajü ! . « ftft ! * • «n „ - X '- 'l -i . « ekiarne. unb « nzei'g. äieii chesnr LuL.
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